
2. Fastensonntag – 16. März 2025 

1. Lesung:  Gen 15, 5-12.17-18 
2. Lesung:  Phil 3, 17 - 4, 1 
Evangelium:  Lk 9, 28b-36 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARR- 
NACHRICHTEN 
Wort für die Woche  
„Jetzt ist mir alles klar!“ So könnte jemand sprechen, die oder der einen 

Sachverhalt verstanden oder ein Problem durchdrungen hat.  

„Jetzt ist mir alles klar!“ Das könnte man auch sagen, wenn man das Verhal-

ten eines anderen Menschen nicht begreifen konnte, nun aber eine vernünf-

tige Erklärung bekommen hat.  

Aber ist dann wirklich immer „alles klar“?  

„Jetzt ist mir alles klar!“ Das hätten auch die drei Jünger Jesu sagen sollen, 

die mit ihm auf dem Berg der Verklärung zusammen sind. Jesus erscheint in 

strahlendem Licht. Er spricht mit Mose und Elija. Sogar die Stimme Gottes er-

schallt: „Das ist mein auserwählter Sohn.“ In dieser Erzählung berühren sich 

Himmel und Erde. Vor allem wird den Beteiligten ein deutliches Bild für „Auf-

erstehung“ vor Augen gestellt. Und mehr noch: Es geschieht mitten im Le-

ben Jesu! 

Diese Szene ist so un-wirklich wie außer-ordentlich. Da scheint es sinnvoll, 

dies alles festzuhalten und für lange Zeit – für immer? – zu bewahren.  

Aber die Szenerie wechselt schnell. Plötzlich ist alles wie vorher auch: kein 

strahlender Jesus mehr und auch die Stimmen sind verstummt. Und so ent-

steht Ratlosigkeit bei den Jüngern. Und auch für uns Hörerinnen und Hörern 

gibt es wohl mehr Fragen als Antworten.  

Die Ver-klärung Jesu führt nicht zur „Er-Klärung“. Was heißt das: von den To-

ten auferstehen? So lässt der Evangelist Markus die Jünger bei der Rückkehr 

vom Berg fragen.  

Eine Frage, der wir uns genauso stellen dürfen und müssen. Und einfache 

Antworten gibt es nicht. Manchmal werden wir gefundene Antworten wie-

der in Frage stellen. Es scheint ein lebenslanges Ringen im Glauben zu sein. 

Ein Ringen um Er-Klärung, doch ohne dass wir im Leben einmal sagen dür-

fen: „Jetzt ist mir alles klar!“  

Der im Jahr 2020 verstorbene Priester und Schriftsteller Roland Breitenbach 

schreibt in einem Text „Glaubensformen“: 

„Hier zu stehen und zu bleiben, ist eine Form von Glauben. 

Sich die einfachen Lösungen der Vergangenheit nicht mehr so einfach zu ge-

nehmigen, ist Ausdruck des Vertrauens. 

Ich will mich der Veränderung nicht entziehen. Ich will mich öffnen, auch 

wenn es schwer fällt.“        Diakon Gregor Hergarten 

Kollekte 
15./16. und 22./23. März:  

für die Gemeinden 

Dieter Eggstein gestorben � 
Nach langer schwerer Krankheit ist Die-

ter Eggstein im Alter vor 84 Jahren ver-

storben. Er war von Juli 2006 im Kirchen-

vorstand St. Audomar, zunächst als Er-

satzmitglied nachgerückt und wurde 

dann zweimal für je 6 Jahre gewählt. Im 

November 2018 schied er krankheits- 

bedingt aus. Das Engagement für die 

Kindertagesstätte und Familienzentrum 

St. Audomar war ihm dabei eine Her-

zensangelegenheit, in die er viel Zeit in-

vestierte. Die Gedenkmesse ist am 

Dienstag, 25. März, um 9.00 Uhr in  

St. Audomar – anschließend findet die 

Beisetzung auf dem Friedhof an St. Au-

domar statt. Das Mitgefühl gilt seiner 

Ehefrau und Familie, die ihn mit viel 

Liebe gepflegt hat. Möge Dieter Egg-

stein nun den ewigen Frieden bei Gott 

finden.                           Christof Dürig, Pfarrer  

Pfarrnachrichten / Internet 
Mail-Adresse für Texte und Termine: 

redaktion@kirche-in-frechen.de 

Redaktionsschluss: dienstags,  

18.00 Uhr. Besuchen Sie auch unsere 

Homepage: www.kirche-in-frechen.de 
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PFARRNACHRICHTEN | 15. bis 23. März 2025                                                                       TERMINE 

Aus der Pfarreiengemeinschaft 

Neues aus dem Arbeitskreis Haiti 
Der Arbeitskreis Haiti, der sich für unsere Schule in Croix-des-Bouquets ein-

setzt, hat sich am Sonntag mit dem Initiator Pater Elex Normil getroffen. Dabei 

berichtete er, dass in der Schule über 300 Kinder unterrichtet werden. Die po-

litische Lage mit gewaltsamen Auseinandersetzungen zwischen Polizei und 

kriminellen Banden in einzelnen Stadtteilen der Hauptstadt Port-au-Prince hat 

sich beruhigt, so dass Pater Elex eine erneute Reise in sein Heimatland plant.  

Neben den laufenden Kosten (Gehälter, Sachkosten, usw.) mussten mittler-

weile waren auch die Holz-Türrahmen erneuert werden. 

Mit tollem Engagement und Großzügigkeit haben Kinder der Johannesschule 

in Königsdorf im Rahmen einer Taschengeldspende zu St. Martin 886 € ge-

sammelt. Die Schülerinnen und Schüler aus Haiti haben sich dafür mit einem 

selbst gemalten Bild bedankt. Das ist lebendiges Miteinander in der Einen 

Welt! Die Aktion wurde im Übrigen von einer Messdienerin maßgeblich mit 

initiiert! Nachahmenswert!    

Eine neue Bilderreihe finden Sie auf www.kirche-in-frechen.de.   

Der AK Haiti plant für dieses Jahr. 

 Palmsonntag, 13. April, nach der 11.00 Uhr-Messe in St. Audomar: Ver-

kauf von Osterkerzen, Marmeladen, Eierlikör, Selbstgebasteltes u.a. 

Erstmals wird auch künstlerisch wertvolles Porzellan angeboten.  

 Teilnahme am Dankefest aller Engagierten der Pfarreiengemeinschaft am 

Sonntag, 18. Mai, nach der Hl. Messe in St. Audomar ab 12.00 Uhr. 

 Freitag, 5. September, traditionelle Ein-Euro-Aktion am Klüttenbrunnen 

während des Frechener Wochenmarktes.  

 Sonntag, 14. September, Teilnahme am Pfarr- und Kindergartenfest in 

St. Antonius, Habbelrath. 

 Sonntag, 21. September, Teilnahme am Patrozinium und Pfarrfest  

St. Audomar mit Internationaler Messe mit P. Elex um 11.00 Uhr.  

Neues zur Fusion Frechen 
Das Koordinierungsteam für die Fusion der acht Gemeinden Frechens hat am 
19. Februar getagt, nachdem beim Treffen der Kirchenvorstände mit Vertre-
tern des Erzbischöflichen Generalvikariates am 30. Januar eine Verschiebung 
der Fusion auf den 1.1.2027 vereinbart wurde. 
Um die Weichen für die gemeinsame Zukunft der katholischen Kirche in Fre-
chen zu stellen, werden die Kirchenvorstände bis Ende dieses Monats neue 
Beschlüsse für eine Anschlussfusion an St. Audomar fassen.  
Im November 2025 werden die KV-Wahlen in allen acht Gemeinden nach dem 
neuen kirchlichen Vermögenverwaltungsgesetz gewählt.  
Bei der Neugestaltung der gemeinsamen Zukunft sind wir mit unterschiedli-
chen Anliegen konfrontiert. Als 1. Schritt findet am 25. März ein moderierter 
Workshop mit den je 2 KV-Vertretern statt: „Gemeinsam in die Zukunft – Ver-
änderungen gestalten“.  
Ein 1. Gespräch zur Zukunft des Frechener St. Katharinen-Hospitals hat mit 
Fachleuten des Erzbischöflichen Generalvikariates stattgefunden. Die Beteili-
gung der Kirchengemeinde St. Audomar an der Frechener St. Katharinen-Hos-
pital GmbH ist Hintergrund für die Neufassung der Fusionsbeschlüsse. St. Au-
domar hat auf Grundstücken des Hospitalfonds Erbbaurecht, sodass die Neu-
gründung erhebliche Kosten zur Folge hätte.  

Aus der  

Pfarreiengemeinschaft 

Mittwoch, 19. März 

14.30 Uhr, Pfarrhaus St. Audomar 

Dienstgespräch des Seelsorgeteams 

 

Aus den Gemeinden 

Montag, 17. März 

16.00 Uhr, Pfarrheim St. Audomar 

kfd Gymnastik 

Dienstag, 18. März 

15.00 Uhr, Haus Burggraben 

Frauen-Themen-Café 

18.30 Uhr, bei Fam. Limp 

Kirchenvorstandssitzung  

St. Mariä Himmelfahrt 

19.00 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

kfd-Vorstandsrunde 

Donnerstag, 20. März 

18.30 Uhr, Pfarrheim St. Ulrich 

Kirchenvorstandssitzung 

Freitag, 21. März 

20.15 Uhr, St. Maria Königin 

Taizé Gebet 

19.00 Uhr, Hildeboldzentrum, Bücherei 

Literaturkreis 

19.00 Uhr, Kirche St. Severin 

Bibelgespräch „Ihr werdet ebenso um-

kommen, wenn Ihr nicht umkehrt“ 

Lk 13,1-9 mit Kaplan Kikalulu 

Samstag, 22. März 

10.00 Uhr Haus Burggraben 

Erstkommunionvorbereitung für die 

Bachemer Kinder 

Sonntag, 23. März 

11.00 Uhr, St. Antonius 

Kirche mal anders 

Moonlight - Basar 
Am Freitag, 21. März, findet wieder 

der Grefrather Basar rund ums Kind 

statt. Von 18.00 bis 21.00 Uhr können 

im Johannessaal Kleidung und Spielsa-

chen für Kinder gekauft werden. 15% 

des Erlöses werden für den Erhalt des 

Johannessaals gespendet. 
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Katholische Kirche 

in Frechen 

 

Kinderbörse 
Am Samstag, 22. März, findet die Kö-

nigsdorfer Kinderbörse von 10.30 bis 

14.30 Uhr im Hildeboldzentrum statt. 

Verkauft wird alles „rund ums Kind“. Ver-

kaufsnummernvergabe ausschließlich an  

koenigsdorferkinderboerse@outlook.de 

Hl. Messe fällt aus! 
Die Hl. Messe am Dienstag, 25. März, 

um 9.00 Uhr in St. Maria Königin fällt aus! 

Sofaandacht 
In der österlichen Fastenzeit für Ju-

gendliche und junge Erwachsene 

Eingeladen sind alle Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen ab 13 Jahren am 

Donnerstag, 20. März, 19.00 Uhr um in 

der Kirche St. Severin in gemütlicher At-

mosphäre gemeinsam eine Fastenan-

dacht zu feiern. Im Anschluss gibt es 

noch die Möglichkeit auf ein Getränk zu 

bleiben und zu quatschen. Das Team der 

Vorbereitung freut sich auf Euer Kom-

men.     Kai Schockemöhle, Pastoralreferent 

Fehlerteufel 
In der Sonderausgabe der Pfarrnachrich-

ten ist bei der Ankündigung der Kreuz-

wegandacht in St. Maria Königin leider 

eine falsche Uhrzeit angegeben. Die An-

dacht am 15. April ist um 17.00 Uhr in 

der Krypta. 

Altenclub lädt zur Messe mit 

Krankensalbung ein 
Leider können derzeit, wie Ihr wisst, we-

gen Krankheit keine Altenclub-Nachmit-

tage in der gewohnten Form angeboten 

werden. Aber das Leben in der Gemeinde 

geht weiter. Am Dienstag, 18. März, fin-

det um 15.00 Uhr in der Hildebold-Kirche 

die traditionelle Hl.  Messe mit Kran-

kensalbung statt. Für die Mitglieder des 

Altenclubs lohnt sich dieses Angebot be-

sonders, weil nicht nur die müden Kno-

chen unserer alten Mitglieder himmli-

sche Unterstützung gut gebrauchen kön-

nen. Nutzt dieses Angebot und kommt 

zahlreich – auch wenn es nachher keinen 

Kaffee und Kuchen gibt.           

                           Christof Schumacher 

 

Große Anteilnahme zum Tod von Pater Matthäus 
Der plötzliche Tod von P. Matthäus Pazheveettil MCBS hat unzählige Men-
schen tief getroffen und schockiert. Die übervolle Hildeboldkirche bei der 
Auferstehungsmesse, die wir in Deutsch und Malayalam gefeiert haben, war 
dafür ebenso Ausdruck wie die vielen mündlichen und schriftlichen Bei-
leidsbekundungen und tröstenden Umarmungen. Die Gedenkzettel für Pa-
ter Matthäus liegen zum Mitnehmen aus. 
Unter https://youtube.com/live/KMxnt7nJvZk ist die über sechsstündige 
Trauerfeier in Matthäus Heimat Kerala/Indien schon mehr als 5.000 Mal an-
geklickt worden! Danken möchte ich auch allen, die sich spontan bereiter-
klärt haben, mitzuhelfen, vorzubereiten, zu organisieren für die Begegnung 
nach dem Gottesdienst! Das war eine wertvolle Ergänzung zu der Eucharis-
tiefeier in der Kirche! So viele haben auf unterschiedliche Weise mitgewirkt 
und spüren lassen, wovon ihr Herz voll ist! Matthäus wird sich freuen und 
wie so oft lächelnd sagen: „Mir geht es gut!“ Herzlichen Dank für das tolle 
und bewegende Miteinander im Glauben und der Nächstenliebe! 

           Christof Dürig 

Hungertuch in der Krankenhauskapelle  
Während der Fastenzeit 2025 wird erstmalig auch in der Krankenhauska-

pelle das Hungertuch zu sehen sein. Der Titel „Du stellst meine Füße auf 

weiten Raum“, stammt von der chilenischen Künstlerin Lilian Moreno Sán-

chez, gehört zur Misereor-Aktion 2021/2022 und war damals bereits in man-

chen Kirchen zu sehen. Bildblätter mit dem Motiv des Hungertuchs sowie 

kurzen Erläuterungen liegen in der Kapelle zum Mitnehmen aus. Außerdem 

gibt es kurze inhaltliche Impulse während des 9.00-Uhr-Gottesdienstes an 

fünf Freitagen im März/April: 07.03. / 14.03. / 21.03. / 28.03. und 04.04.2025, 

gestaltet durch das Team der Ökumenischen Klinikseelsorge. Dankenswert-

erweise wurde uns das Hungertuch von der Kath. Klinikseelsorge der Unikli-

nik Köln zur Verfügung gestellt.          Werner Roleff, Pastoralreferent,  

    Klinikseelsorger im St.-Katharinen-Hospital Frechen 

Hungertuch in den Gemeinden 
In einigen ausgewählten Messen in unterschiedlichen Kirchen wird es eine 

kleine Einführung zum diesjährigen Hungertuch und Anstöße zur eigenen 

Auseinandersetzung mit dem Bild geben. 

Sonntag, 16. März, 9.30 Uhr, St. Antonius  

Samstag 22. März, 18.30 Uhr, St. Mariä Himmelfahrt  

Sonntag 23. März, 18.30 Uhr, St. Severin  

Mittwoch, 26. März, 18.00 Uhr, St. Ulrich  

Im Frauen-Themen-Café im Haus Burggraben werden wir uns am Dienstag, 

1. April, um15.00 Uhr mit dem Hungertuch beschäftigen. 

Pause mit Gott 
Singen – Beten – Gedanken zu biblischen Texten – Austausch zu Themen, 

die uns wichtig sind. Herzliche Einladung am Mittwoch, 19. März, 19.00 

Uhr ins Pfarrheim St. Audomar mit dem Thema: „Wo aber Gefahr ist, wächst 

auch das Rettende“ Zitat von Hölderin. Wir freuen uns auf Sie!  

Hilde Schmitz-Krahm, Lisa Strauch und Bettina Straetmanns 
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Samstag, 15.03.2025  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Andacht zu den 7 Schmerzen Mariens 

15.15 Uhr St. Audomar Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Kaplan Kikalulu) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 16.03.2025 

 

 2. Fastensonntag 

 Gen 15,5-12.17-18,Phil 3,17-4,1, Ev: Lk 9,28b-36 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Familienmesse 

9.30 Uhr St. Maria Königin Familienmesse 

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Familienmesse 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe 

14.30 Uhr Hildeboldkirche Kleinkindergottesdienst zur Tauferinnerung mit anschließendem Beisammensein 

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

Dienstag, 18.03.2025  

8.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

10.00 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar  

11.15 Uhr Heilig Geist Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Bachem  

12.00 Uhr Hildeboldkirche Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Köln-Lövenich  

12.30 Uhr St. Antonius Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Habbelrath   

15.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Krankensalbung,  

18.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe, mit anschließendem Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 19.03.2025 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

6.30 Uhr St. Antonius Frühschicht 

8.00 Uhr St. Ulrich Schulgottesdienst der Edith-Stein-Schule, 3. Klasse 

9.00 Uhr Heilig Geist Hl. Messe 

10.00 Uhr St. Antonius Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Habbelrath  

11.00 Uhr Hildeboldkirche Kleinkindergottesdienst in der KiTa St. Josef 

11.15 Uhr St. Antonius Trauerfeier u. Beisetzung auf dem Friedhof in Habbelrath  

14.00 Uhr St. Audomar Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof an St. Audomar  

17.30 Uhr St. Ulrich Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

Donnerstag, 20.03.2025  

9.00 Uhr St. Severin Hl. Messe 

9.15 Uhr Hildeboldkirche Laudes 

11.15 Uhr St. Antonius Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhof in Habbelrath  

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.30 Uhr St. Antonius Kreuzwegandacht 

17.30 Uhr Hildeboldkirche Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Antonius Hl. Messe mit Meditation 

19.00 Uhr St. Severin Sofaandacht 

Freitag, 21.03.2025  

9.00 Uhr St. Katharinen-

Hospital 

Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe der indischen Gemeinde 

Katholische Kirche 

in Frechen 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE | 15. bis 23. März 2025 
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17.00 Uhr St. Mariä Himmelf. Kreuzwegandacht 

17.30 Uhr St. Mauritius Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

19.00 Uhr St. Severin Bibelabend in der Fastenzeit 

20.15 Uhr St. Maria Königin Taizé-Gebet 

Samstag, 22.03.2025  

8.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe, mit Andacht zu den 7 Schmerzen Mariens 

15.15 Uhr St. Ulrich Taufe  

16.30 Uhr St. Audomar Beichtgelegenheit (Subsidiar Scherberich) 

17.00 Uhr St. Audomar Hl. Messe 

17.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe der italienischen Gemeinde 

18.30 Uhr St. Mauritius Hl. Messe 

18.30 Uhr St. Mariä Himmelf. Hl. Messe 

Sonntag, 23.03.2025 

 

 3. Fastensonntag 

 Ex 3,1-8a.13-15,1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 

8.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Antonius Hl. Messe 

9.30 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe  

10.30 Uhr St. Elisabeth-Heim Hl. Messe 

11.00 Uhr St. Audomar Familienmesse, mit Taufe  

11.00 Uhr St. Antonius Kirche mal anders 

11.00 Uhr Hildeboldkirche Hl. Messe, mit Gemeinschaftskommunion der Kolpingfamilie 

12.30 Uhr Hildeboldkirche Trauung  

18.30 Uhr St. Severin Hl. Messe 

 

 

Aus den Gemeinden 

SOS – Wir brauchen Verstärkung 
Wir! sind die Antoniusstube in Habbelrath. Alle 14 Tage donnerstags treffen wir uns bei Kaffee und Kuchen zum gemütli-

chen Beisammensein. Solltest du Lust haben uns zu unterstützen wäre das super. Einfach mal vorbeikommen um zu se-

hen was wir machen. Von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr sind wir vor Ort (Pfarrheim Habbelrath). Wir werden keinen roten Tep-

pich ausrollen, Dich aber herzlich willkommen heißen. Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 27. März.  

            Das Antonius-Team 

Grefrath-Wallfahrt 
Die diesjährige Wallfahrt findet statt am Donnerstag, 10. April. Der Gottesdienst ist um 15.30 Uhr in der Kirche St. Mariä 

Himmelfahrt in Grefrath. In diesem Jahr wird der Gottesdienst vorbereitet und mitgestaltet von kfd-Frauen aus der Pfar-

reiengemeinschaft Frechen. Die Kollekte ist bestimmt für das Frauenhaus des Rhein-Erft-Kreises. Wir freuen uns darauf, 

viele von Ihnen an diesem Nachmittag in Grefrath zu treffen. 

Das kfd-Vorstandsteam Gerda-Marie Becker, Annette Köllen, Anni Müller 

Einladung zum Wiesencafé mit Infos der Igelstation 
Am Samstag 29. März, um 14.00 Uhr findet auf der Wiese der Hildeboldkirche (Spechtweg 3, Königsdorf) das Wiesen-

café statt. Herzliche Einladung in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen übers Gärtnern, Pflanzen, Artenvielfalt und 

Biodiversität ins Gespräch zu kommen. Die Igelstation Erftigel e.V. wird über seine Arbeit informieren und Tipps & Tricks 

für die Unterstützung von Igel geben. Wer gerne parallel anpacken und gärtnern möchte, kann beim Einsäen neuer Ge-

müsebeete helfen.             Markus Gehringer 
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Misereor-Soli-Brot-Aktion  
In den letzten Jahren ist auf Initiative einiger Familien eine lebendige Fastenaktion in Königs-

dorf aufgegriffen worden. 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie ganz herzlich einladen, diesen Geist erfahrbar solidari-

scher Gemeinschaft und die Idee einer lebendigen Kirche am Sonntag, 6. April, im Anschluss 

an die Familienmesse bei der diesjährigen Misereor-SOLI-Brot-Aktion im Hildeboldzentrum zu 

unterstützen. 

Wir wollen im Anschluss an die 11.00 Uhr Familienmesse sowohl das von Ihnen gebackene 

Brot teilen und gemeinsam genießen sowie einen Teil der Brote gegen Spende für das Hilfs-

werk Misereor an die Kirchenbesucher abgeben. Wir werden leckere Aufstriche bereitstellen, mit denen das Brot bestri-

chen werden kann. Was können Sie dazu beitragen, damit die Aktion gelingt? Ganz kreativ und in eigener Regie bitten 

wir Sie ein oder zwei Brote nach Ihrem Lieblingsrezept zu backen und zu spenden. Bitte geben Sie dazu Ihr Brot vor der 

Messe am Tisch vor der Hildeboldkirche ab.  

Daria Noth, 0172-7186969, daria.noth@gmx.net 

GR Elke Wittemann, Pastoralbüro St. Audomar, 02234 - 99100 

 

 

Weiter Informationen 

Werden Sie Wegbegleiter:in! – Ehrenamtliche Vormundschaft  
Der Vormundschaftsverein des SkF Rhein-Erft-Kreis e.V. lädt Sie am Mittwoch, 19. März, um 17.00 Uhr herzlich zu einer 

Informationsveranstaltung zum Thema ehrenamtliche Vormundschaften ein. Wir klären Ihre Fragen und informieren Sie 

darüber was Sie als ehrenamtlichen Vormund erwartet und welche Voraussetzungen Sie brauchen.  

Die Veranstaltung findet in der Geschäftsstelle des SkF, An St. Severin 11-13, 50226 Frechen statt.  

Weitere Infos erhalten Sie bei Frau Luisa Morinello, Vormundschaftsverein SkF, Tel. 02234-60398-16,  

Luisa.morinello@skf-erftkreis.de 

 

 
 Impressum: 

v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Dürig, 50226 Frechen, Rubensstraße 2, Telefon: (0 22 34) 99 10 410;  
Fax: (0 22 34) 99 10 499; E-Mail: christof.duerig(at)web.de 
Adresse der Redaktion: redaktion(at)kirche-in-frechen.de; Redaktionsschluss: jeweils dienstags vor Erscheinungsdatum;  
Kirche im Internet: www.kirche-in-frechen.de;  
Rufbereitschaft für die Krankensalbung von 8.00–20.00 Uhr: Wenn Sie keinen Priester in der Pfarrei erreichen können, rufen Sie 
bitte an unter Telefonnr. (0 22 34) 936 91 41  
Pastoralbüro  St. Audomar, 50226 Frechen, Kölner Straße 3; Tel. : (0 22 34) 99 10 -0; Fax: (0 22 34) 99 10 199;  
E-Mail: pastoralbuero(at)kirche-in-frechen.de 


